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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SV Hausen-Rohrbach : SV Frankonia Lengfurt 
Freitag, 23.09.2022, 19:30 Uhr

Büttner beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Büttner und Holuba konnte der SV Hausen-Rohrbach das Heimspiel
gegen den SV Frankonia Lengfurt in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Main-Spessart
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) mit 9:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 1.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Winfried Büttner
den finalen Punkt holte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Gress / Büttner gegen Martin /
Schneider nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 12:14, 11:5 nicht verloren. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Götz / Kurowski das Match gegen Müller / Hess mit 1:3 verloren. Auf dem
falschen Fuß erwischten Holuba / Röder ihre Gegner Bartsch / Schreck beim überzeugenden Erfolg
ohne Satzverlust. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Keinen erfolgreichen Verlauf
schien die Begegnung für Stefan Gress gegen Horst Müller nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Stefan Gress letztendlich
dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Keinen Zähler beisteuern konnte Otmar Götz im Spiel gegen Markus
Martin, das 0:3 verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Christian Holuba konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Florian Schneider beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld
absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Winfried Büttner gewann
danach sein Spiel gegen Sascha Hess überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 3:0. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Andreas Kurowski hatte seine Gegnerin Philippine Schreck beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Andreas Röder
überzeugte im Einzel gegen Lukas Bartsch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Einen Erfolg verpasste
anschließend Stefan Gress indessen beim 1:3 gegen Markus Martin und er konnte das Match, in das
er als Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Otmar Götz das Match, welches im
Vorfeld auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Horst Müller
abgab und eine Niederlage kassierte. Christian Holuba wehrte eine 1:0 Satzführung von Sascha
Hess ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Der Start in die Partie hätte für Winfried Büttner besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Florian Schneider noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der SV Hausen-Rohrbach nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der SV Frankonia Lengfurt nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als
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bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den ESV Bavaria Gemünden (SV Hausen-Rohrbach) bzw. gegen den TV
Burgsinn (SV Frankonia Lengfurt).

 Statistik:
 SV Hausen-Rohrbach

Doppel: Gress / Büttner 1:0, Götz / Kurowski 0:1, Holuba / Röder 1:0 
Einzel: S. Gress 1:1, O. Götz 0:2, C. Holuba 2:0, W. Büttner 2:0, A. Kurowski 1:0, A. Röder 1:0 

 SV Frankonia Lengfurt
Doppel: Müller / Hess 1:0, Martin / Schneider 0:1, Bartsch / Schreck 0:1 
Einzel: M. Martin 2:0, H. Müller 1:1, S. Hess 0:2, F. Schneider 0:2, L. Bartsch 0:1, P. Schreck 0:1


